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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unserem Jubilar 
D a s  Volksblatt gratuliert  recht  herzlich z u m  
Gebur t s tag  und  wünsch t  wei terhin  alles G u t e  
u n d  Got tes  Segen .  

Heute Freitag 
G e b h a r d  HEEB, P e t e r  Ka i se r s t r a s se  8 8 .  
Mauren ,  z u m  93.  Gebur t s t ag  

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Wolf ram Müssner ,  Vaduz 232  7 6  7 6  

I N  K Ü R Z E  

Abschluss der Adventsfenster-
aktion mit Bildpräsentation 
MAUREN - Durch  d ie  Initiative d e r  Kommis 
sion Familie und  Senioren g a b  ein Adventska
lender  ganz  besonderer  Ar t  der  G e m e i n d e  
Mauren  während  d e r  Adventszeit  e ine  besinn
liche Note .  A n  2 4  Abenden  i m  Dezember  wur 
d e  als Vorbereitung a u f  das  Fest von Weih
nachten jewei ls  e in  wunderschön gestaltetes 
Adventsfenster  in e i nem feierlichen R a h m e n  
eröffnet. Allen Beteiligten, ganz  besonders  
auch  d e r  Kommiss ion für Familie und  Senio
ren, sagen wi r  e in  herzl iches Dankeschön.  

A m  Stephanstag,  n a c h  d e m  Gottesdienst  
u m  10 Uhr, hal ten w i r  im"Gemeindesaal M a u 
r e n  mit  e ine r  Bildprjisentation Rückbl ick  au f  
d iese  Adventsfcnstcrakt ion,  verbunden mit  e i 
n e m  Ap<Sro, d e n  d i e  G e m e i n d e  als D a n k  o f 
feriert. Alle s ind  herzl ich e ingeladen.  
P. A n t o  Poono ly  u n d  Pfarre i ra t  M a u r e n -
Schaanwald  

Kinderskikurs in Malbun 
M A L B U N  - D e r  Unterländer Wintersport
verein ( U W V )  organis ier t  v o m  28.  D e z e m b e r  
2 0 0 5  bis  z u m  30 .  D e z e m b e r  2 0 0 5  w i e d e r  e i 
n e n  Skikurs  in Ma lbun .  D iese r  ist f ü r  K inde r  
d e r  Jahrgänge  1995 bis  1999 gedacht ,  w e l c h e  
mindes tens  d e n  Pf lugbogen  beherrschen.  E s  
w i r d  e in  Unkos tenbei t rag  von 3 0  Franken e r 
h o b e n .  Treffpunkt  ist a m  ersten Kurstag u m  9 
U h r  bei  d e r  Tals tat ion d e s  Hochcgglif ts .  A n 
m e l d u n g  und  wei tere  Auskünf te  erhal ten S i e  
be i  Rene  Pfiffner, Hinterbühlen 20,  9 4 9 3  
Mauren,  Telefon 0 7 8  713  6 2  63. ( P D )  

L S V  s o t y t  f ü r  W e i h n ä d i t s g l ü c k  

SCHAAN-  Gestern Morgen Ubergab der 
Liechtensteinische Skiverband (LSV) im 
LSV-Büro in Schaan die Barpreise der «Ak
tion Pro Slri»-Losziehung vom Dezember. Die 
überglücklichen Gewinner durften sich Uber je 
5000 Franken freuen. Die Losnummer 0008 
brachte Petra Eberle aus Werdenberg GlUck, 
die Nummer 0740 war das GlUckslos von Mi-

' chael Mattle aus Balzers. Die Preise wurden 
Im Beisein von LSV-SekretÄrin Melanie Sum
mer (Mitte) Ubergeben. Herzlichen Glück-
wunsch und frohe Weihnachten! (Anzeige) 

ANZEIGE 

Fürstliche Weihnachtsbesuche 
I. D. Fürstin Marie und I. K. H. Erbprinzessin Sophie zu Gast bei Betagten 

* , V ' 

Schenken macht Freude: I. IC H. Erbprinzessin Sophie mit Hans Kaufmann 
im Haus St. Laurentius In Schaan. 

Reden und zuhören: I. D. Fürstin Marie mit Ciaire Hittl im Haus St. tau-
rentius in Schaan. 
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Fröhliche Weihnachtszeit: I. D. Fürstin Marie mit Klara Biihler und Heim
leiter Helmuth Kind. 

Ehre dem Alter: 1. K. H. Ertprinzessin Sophie wünscht Theresia 
mit 101 Jahren - die älteste Bewohnerin vom Haus S l  Martin 

Schreiber -
alles Gute. 

L E S E R M E I N U N G E N  
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Unterm Sternenhimmel 
D i e  angekündig te  S tunde  d e r  e r 
hofften Wahrhei t  mi t  d e r  gesetz
l i chen  R i e g e l s c h i e b u n g  in d e r  
Sonderausgabe  i m  Vobiscum (Pub
l ikat ionsorgan d e s  Erzbis tums Va
duz)  ist vorüber. Unbeirr t  b rachtc  
d a s  l iechtensteinische S t i m m v o l k  
sein E m p f i n d e n  z u r  Volksinitiative 
an  d ie  Oberfläche,. Nichts  ist s o  
w a h r  w i e  die Veränderungen i m  
Leben.  Hinter  d e m  Horizont  d i e  
wahre  Urquel le  z u  erkennen,  d i e  
ü b e r  al len Rel ig ionen thront, fallt 
s o  manchen  Menschen  schwer.  Ist 
e in  Lebewesen  n o c h  s o  klein,  s o  ist 
e s  doch  e in  Tei ls tück des  gesamten  
Universums  u n d  n iemals  nichts .  
Selbst  Pr ies ter  h a b e n  mit  d e r  Wahr
hei t  M ü h e ,  g a b  unlängst  e in  Seel
s o r g e r  e i n e  E m p f e h l u n g  in d e r  
Presse  bekannt ,  d e n  liechtensteini
schen  Verein für  e ine  Offene  Kir
c h e  besse r  in e i ne  ver logene Kirche 
umzubenennen .  

Die  viel gepriesene Landesver
fassung von d e n  Initiativbefürwor-
t e m  « F ü r  d a s  Leben»  ist seit den  
präz is ie r ten  R e g e l b e s t i m m u n g e n  
i m  Jahre  2003  verblasst. In d e r  
Schule  erhäl t  heutzutage bei Me i 
nungsverschiedenhei ten d ie  Spra
c h e  e inen  besonders  hohen  Stellen
wert.  U n d  in d e r  Verfassung ist e ine  
neue Errungenschaft .  (Art. 65), d i e  
e s  o h n e  Dialog erlaubt, Gesetzes-
vorlagen durch  Verweigerung de r  
Sankt ion innerhalb von sechs M o 
naten als abgelehnt  zu den Akten zu  
legen. Diese r  unmissverständliche 
n iedergeschr iebene  Zei tgeis t  d e n  
j u n g e n  S t immbürgern  vertrauens
fördernd n ä h e r  z u  bringen,  ist nicht 
einfach.  

Weihnachtszei t ,  Bes innung,  wie  
das  K ind  mi t  d e m  N a m e n  Jesus  in 
e inem Stall geboren  und  a ls  Fami 
l ienmitgl ied m i t  se inen  Brüdern  
gross w u r d e  ( M T  12-46) .  Freuen  
wi r  uns  mi t  d e r  Frohbotschaf t  ( M T  
18-20) ,  a u c h  w e n n  diese  m a n c h e n  

Kirchenlehrern zu offen scheint .  
Lau t e t  d o c h  d i e se s  Bibc lz i t a t :  
D e n n  w o  z w e i  ode r  drei  in m e i n e m  
N a m e n  z u s a m m e n k o m m e n ,  d a  bin 
ich selbst  i n  ihrer  Mit te .  D ies  k a n n  
un te r  a n d e r e m  i m  Gas thaus ,  w o  
m a n  auch über  G o t t  u n d  d ie  Welt  
redet,  bei  e i nem Festgot tesdienst
besuch  sowohl  un te rm freien H i m 
mel se in .  

D e n  Organ i sa t ionen ,  d i e  n a c h  
A b w e i s u n g  d e r  R iege l s ch i ebung  
weiterhin ihrer  Verantwortung be-
wuss t  s i n d  und d e n  in Bedrängnis  
ge ra t enen  M e n s c h e n  e i n f ü h l s a m  
zur  Sei te  s tehen,  säge  ich e in  inni
ges Dankeschön .  

E l m a r  Bürzle-Frick 
He raweg  29,  Balzers  

t ienten? Worin  l iegen eigentl ich d i e  
grossen o d e r  a u c h  kleinen Verbes
serungen  d u r c h  d a s  geplante Sys
t em für den  Pat ienten? 

Viele Fragen, abe r  wenig  bis kei
ne Antworten! Vernünftige Politiker 
handeln erst dann ,  wenn  sie Ant
worten a u f  Prob leme haben. Dies  

zeugt  von Vernunft, Sachverstand 
und  Verantwortungsbewusstscin.  

Bes inn l i che  W e i h n a c h t e n  u n d  
d e r  Wunsch,  dass  d ie  Verantwort
lichen etwas annehmen  dürfen.  In 
d i e sem Fall ist e s  Vernunft!  

Rena te  Kaiser  
Arztgehilf in,  Vaduz 

Berufszweig in Gefahr 
Bisher haben me ine  Kolleginnen 
und ich mi t  g rossem Einsatz und  
auch  Stolz  den B e r u f  d e r  Arztgehi l 
fin ausgeübt .  Es trifft uns  nun  u m  
s o  härter, wie  leichtfert ig die Re-
gierungsverantwort l ichen mit  der  
geplanten Abschaf fung  d e s  Praxis
labors umgehen .  Was  haben w i r  an  
Zei t ,  E n g a g e m e n t  u n d  Ge ld  für 
Aus -  und  Fortbi ldungen investiert, 
u m  qualifizierte Arbei t  z u  leisten, 
besonders  z u m  Wohle  unserer  Pa
tienten. Wi rd  n icht  d i e  Abschaf 
fung  z u m  Rückfal l  in e in  a l tes  
längst  überwundenes  Sys tem füh
ren?  D e r  g u t e  Service ,  den  w i r  mit 
viel M ü h e  aufgebaut  haben,  wird  
e infach  vom Tisch gefeg t .  

Was wird mit  d e n  jetzt  in de r  
A u s b i l d u n g  s t e h e n d e n  j u n g e n  
M e n s c h e n ?  Sch icken  w i r  sie e in
fach a u f  d i e  S t rasse?  W a s  geschieht  
h ier  zukünft ig  i m  schul ischen U m 
feld innerhalb unseres  Berufsbi l
des?  Die  Qual i f ikat ion unseres  Be
rufes  würde  mass iv  gesenkt ,  d ies  
kann  w e d e r  im S inne  d e r  Lernen
den.  d e r  Pat ienten und Ärz te  sein.  

Was passiert  n u n  m i t  unseren  Pa-

TODES ANZEIGE 

Der Tod unterbricht nur das Leben, 
er raubt es uns nicht. 
Es kommt der Tag, 
der uns ins Licht zurückführt.-

In Liebe und  Dankbarkei t  nehmen  wir Abschied von unserer  lieben 
Mutter ,  Nana .  Schwiegermutter,  Schwester  und Schwägerin 

Olga Feurle 
11. Mai 1935 - 22. Dezember  2005 

Sie s tarb  infolge Herzversagens, wohlversehen mit d e n  Sakramenten 
d e r  heiligen Krankensalbung, im 71. Lebensjahr.  

Wir danken  allen, die ihr im Leben  Gu tes  getan haben .  

Vaduz, Schaan, Schellenberg, 22. Dezember  2005 

In stiller Trauer:  
Jose f  u n d  Andrea  mi t  Silvan u n d  Florian 
Marianne u n d  Andreas Biicliel-Feurle 

Anverwandte  u n d  Bekannte  

D i e  liebe Vers torbene ist in d e r  Friedhofskapelle in Vaduz aufgebahr t .  

Wir  be ten  für  sie in d e r  Pfarrkirche Vaduz h e u t e  Freitag, 23. Dezember  2005, 
in d e r  A b e n d m e s s e  und  am" Montag,  26. D e z e m b e r  2005, im Rosenkranz ,  
jeweils u m  19.30 Uhr .  

D i e  Verabschiedung mit anschl iessendem Trauergo t tesd iens t  f indet  a m  
Dienstag,  27. D e z e m b e r  2005. u m  9 U h r  in Vaduz stat t .  

D i e  Urnenbeise tzung  erfolgt im engs ten  Familienkreis. 

Anstel le  von Blumenspenden  bit ten wir, die heilpädagogische Hilfe in Liech
tenstein (LLB. Konto-Nr.   205.344.0ft)  zu unterstützen.  
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